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Peine/Hildesheim. Zur
Ausbildungsmesse „Berufe
rund um denWeihnachts-
baum“ lädt die Agentur für
Arbeit für den ersten Advents-
samstag, 30. November, von 10
bis 14 Uhr ein. Dort können
sich Jugendliche und ihre
Eltern vor demWeihnachtsein-
kauf informieren. Für diese
Messe mit vorweihnachtlicher
Atmosphäre sucht die
Arbeitsagentur noch Unterneh-
men aus den Landkreisen
Hildesheim und Peine, die
selbst ausbilden und ihre

Ausbildungsbe-
rufe dort
vorstellen
wollen.
„Besonders
freuen wir uns
über Unterneh-
men mit
Ausbildungsbe-
rufen, die mit
Weihnachten

zutun haben“, sagt Agentur-
chef Horst Karrasch. Neben
den Klassikern wie Bäckern,
Konditoren, Fleischern,
Floristen und Einzelhandels-
kaufleuten können das
beispielsweise auch Reisever-
kehrskaufleute, Diätassisten-
ten, Goldschmiede oder
Musikalienhändler sein. In der
weihnachtlich geschmückten
Arbeitsagentur soll es neben
Informationen über Ausbildung
auch Stände geben, die kleine
Weihnachtsgeschenke
verkaufen, sowie Live-Weih-
nachtsmusik. jti

2 Interessierte Unternehmen
wenden sich an den Arbeitgeber-
service ihrer Agentur für Arbeit
unter der kostenlosen Rufnummer
08004555520 oder per E-Mail an
hildesheim.arbeitgeber@
arbeitsagentur.de.

Ausbildung rund um
Weihnachtsbaum

Horst
Karrasch

Peine. Kabarett bis an die
Grenze vom Limit und darüber
hinaus: Henning Venske und
Kai Magnus Sting treten heute
um 20 Uhr mit ihrem Pro-
gramm „Gegensätze“ im
Peiner Forum auf. Großvater
Venske und Enkel Sting
besuchen einander, um den
Generationenvertrag auszulo-
ten: Sie stellen sich den
verbindenden, aber auch
trennenden Grenzen ihres
gemeinsamen Stammbaums.
Für gestandene Kabarettisten,
wie die beiden es sind, gehört
die Kunst des Überschreitens
natürlich dazu, und dass dabei
scharf geschossen wird, ist
eine Selbstverständlichkeit. rd

2 Es gibt noch Restkarten, Preis
22 Euro, Verkauf unter
Tel. 05171/15666.

Kabarett: Venske und
Sting heute im Forum

Kreis Peine. Im Landhotel Staats
in Lengede wurde jetzt das erste
Treffen aller Lernpartner des
Projektes „Lernpartnerschaft
Unternehmen & Schule“ (PAZ
berichtete) gefeiert. Dabei geht
es um die Zusammenarbeit von
Schulen und Unternehmen im
Landkreis.

Eingeladen waren unter ande-
remReferenten aus Vechta. Dort
besteht schon seit einigen Jah-
ren eine dynamische Schule-
Unternehmen-Partnerschaft,

die nun auch im Landkreis Pei-
ne ausgebaut werden soll. Der
Schulleiter der Don-Bosco-
Schule in Steinfeld, Andreas
Koch, stellte in Zusammenar-
beit mit Helmut Kohake, Ge-
schäftsführer vom Partnerun-
ternehmen Müller-Technik, das
Konzept vor, das sich an seiner
Schule bewährt habe.

Den Schülern solle ein Blick
in die Möglichkeiten der Zu-
kunft verschafft werden. „Dabei
sind Betriebsbesichtigungen

nicht genug“, stellt der Schullei-
ter fest. So hätten in Zusammen-
arbeit mit Müller-Technik klei-
ne Schülergruppen ihren eige-
nen Schlüsselanhänger entwi-
ckelt. Die Konstruktion mit
High-Tech-Computerprogram-
men, die richtige Werkzeugaus-
wahl und die Herstellung seien
für die Schüler ein ganz neues
Erlebnis gewesen.

Die Vorstellung des Projektes
aus Vechta stieß bei den hiesi-
gen Lernpartnern auf großes In-

teresse. Im Kreis Peine gibt es
derzeit neun Lernpartnerschaf-
ten, drei weitere befinden sich
im Abstimmungsprozess. Unter
anderem arbeiten das Ratsgym-
nasium und das Gymnasium am
Silberkamp mit der Kreisspar-
kasse zusammen und die Burg-
schule mit der Peiner Dima.

„Wir wollen Impulse und In-
spirationen mit auf den Weg ge-
ben“, fasste Madlen Richter von
derveranstaltendenWirtschafts-
undTourismusförderung (Wito)

das Ziel des Abends zusammen.
Ebenso seien die Motivation der
Schulen und Unternehmen so-
wie der stetige Austausch von
großer Bedeutung. An Praxista-
gen sollen sich die Partner ken-
nenlernen und die Schüler die
Strukturen im Betrieb verste-
hen. Es müsse gelernt werden,
wie das Arbeiten überhaupt
funktioniere. Schüler ab der
siebten Klasse sollten früh ler-
nen, wie Unternehmen und Be-
rufsfelder aufgebaut seien. mea

Erstes Treffen der Beteiligten beim Projekt
„Lernpartnerschaft Unternehmen & Schule“

Referenten aus Vechta stellten eindrucksvoll ihr Konzept vor

Peine. Der Start ins Schulleben
ist ein wichtiger Meilenstein für
die frisch gebackenen Erstkläss-
ler der Hinrich-Wilhelm-Kopf-

Schule in der Südstadt. Um die-
sen Schritt ein wenig zu erleich-
tern, hat das Familienzentrum
Peine Taschen mit nützlichen

Geschenken für die 52 ABC-
Schützen gepackt. Neun Spon-
soren haben sich an der Aktion

beteiligt. Der
SPD-Land-
tagsabgeord-
nete Matthias
Möhle hat die
Schirmherr-
schaft über-
nommen.

Nun wur-
den die prall
gefüllten Tü-
ten in der
Aula der
Schule an die
Kinder über-

reicht. Die Erstklässler freuten
sich über praktische Schuluten-
silien – von Pelikan-Wachsma-
lern über Brotdosen der Wohn-
bau, Sportbeutel und Jojos der
DAK bis hin zu kleinen Lecke-
reien vom Rewe-Markt in der
Südstadt. Die Verkehrswacht
hatte Buntstifte und Reflexarm-
bänder beigesteuert, der ASB
Federmäppchen und Schlüssel-
bänder und die Dekra die be-
liebten roten Mützen. Von der
Buchhandlung Gillmeister gab
es Bleistifte undGutscheine, von
der Volksbank Stundenpläne.

„Wir freuen uns sehr, dass wir
so viele Firmen und Vereine für

die Aktion begeistern konnten.
Außerdem können die Kinder
die Taschen noch gemeinsam in
ihren Klassen fröhlich bemalen,
denn die Logos von Schule und
Familienzentrum sind nur als
Umrisse aufgedruckt“, erklärt
Christine Peukert, Leiterin des
Familienzentrums Peine.

Bei der Verteilung der Ta-
schen halfen Möhle diverse Fir-
menvertreter. „Das war eine tol-
le Überraschung für unsere neu-
en Schüler. Eine Wiederholung
im nächsten Jahr ist nicht ausge-
schlossen“, sagte Schulleiterin
Martina Grete-Wulfes abschlie-
ßend. nic

Familienzentrum Peine beschenkt frisch gebackene Erstklässler
Neun Sponsoren beteiligen sich an der Aktion für die Hinrich-Wilhelm-Kopf-Schule

Die ABC-Schützen freuten sich über Geschenke. nic

Peine. „Wer von euch möchte
denn mal den Schlürfi halten?“
Auf die Frage von Dr. Caroline
Knieling streckten sich zahlrei-
che Kinderarme begeistert in
die Luft. Zum Tag der Zahnge-
sundheit hatte eine Gruppe des
Kindergartens Pusteblume ges-
tern die Zahnarztpraxis Knie-
ling besucht, um einen Eindruck
von einer
Zahnarzt-Pra-
xis zu bekom-
men.

Abwech-
selnd durften
die Kinder auf
dem Behand-
lungsstuhl sit-
zen und aus-
probieren, was
ein Schlürfi,
der Speichel-
sauger, macht.
Begeistert pro-
bierten die
Kinder alles

aus. Mit einem kleinen Spiegel
wurden die Zähne einmal ge-
nauer unter die Lupe genom-
men. Manche Kindergartenkin-
der wie Jenny (5) haben nämlich
schon die ersten Milchzähne
verloren.

„Hier,wodieLücke ist, kommt
ein neuer Zahn“, erklärte Knie-
ling. „Gar nicht mehr lang dau-

ert es, dann ist er auf der

Welt.“ Mit einer kleinen Kamera
wurde ein Foto von den neuen
Zähnen gemacht. Spielerisch
lernten die Kinder so die Geräte
in einer Zahnarztpraxis kennen.
Muhamed (5) durfte sogar die
Köpfe vom Schlürfi auswechseln

und seine Zähne einfärben las-
sen. Gespannt beobachtete er im
Handspiegel, wie seine Zähne
mit der Wasserdüse wieder ge-
reinigt wurden. „Mir hat der
Schlürfi am besten gefallen“, sag-
te die fünfjährige Viktoria. „Und

auf dem Stuhl bin ich auch gern
gefahren.“ Knieling erklärte
zum Besuch: „Die Kinder kön-
nen so spielerisch an den Be-
handlungsstuhl herangeführt
werden. Mir hat der Besuch sehr
gut gefallen.“ leo

Eine spannende Reise durch eine Zahnarztpraxis
Tag der Zahngesundheit: 12 Kinder des Kindergartens Pusteblume besuchten Peiner Zahnärztin

Im Behandlungszimmer: Kindergartenkinder lernten gestern eine Zahnarztpraxis kennen. leo/2

Richtiges Zähneputzen:
Viktoria (5) übte an einem
großen Gebiss.

Die Beteiligten des Projekts Lernpartnerschaf-
ten haben sich jetzt erstmals getroffen. mea

Kreis Peine.Mit einem
dreitägigen Seminar richtet
sich die KVHS Peine an
Interessierte, für die das
Arbeiten mit Ordnern und
Dateien an ihrem PC noch ein
Buch mit sieben Siegeln ist.
Von Dienstag, 22. Oktober, bis
Donnerstag, 24. Oktober,
jeweils von 8 bis 16 Uhr können
die Teilnehmenden lernen,
Ordnung auf der Festplatte
ihres Rechners zu schaffen,
Ordner und Dateien anzulegen
und zu sortieren oder Sicher-
heitskopien zu erstellen. Das
Seminar ist als Bildungsurlaub
anerkannt und findet im
Werkforum am Herner Platz in
Peine statt. pif

2Mehr Informationen unter der
Telefonnummer 05171/4013192
oder im Internet unter
www.kvhs-peine.de.

KVHS: Ordnung
auf der Festplatte
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